A 25 Waldsterben

Aus dem Panda Magazin des WWF:

Auf dem Holzweg zur Zerstörung

Holzgesellschaften, die sich an die Forstgesetze des Landes halten, wehren sich zu Recht, des Raubbaus angeklagt zu werden. Sie und die viel zu lockeren Gesetze sind dennoch Ursache für die verheerenden Schäden im Regenwald. Auf den Fersen der Holzfäller folgen die Pflanzer. Mit Axt und Buschmesser geben sie dem empfindlichen Regenwald den Rest.

Das Beispiel des Mbuku Regenwal​des* in Westafrika ist typisch für das Schicksal der Regenwälder dieser Erde. Die briti​sche Holzgesell​schaft Clinton* besass Holznutzungsrechte für dieses 200 km2 umfas​sende, unberührte Waldgebiet. 1973 wurde die erste Strasse ins Mbuku-Gebiet ge​baut. 1975 waren die Fäl​lungsarbeiten abgeschlos​sen. Das Gebiet hatte rund 20 000 Stämme abgeworfen. Schon vor Abschluss der Ar​beiten waren die ersten Pflanzer eingewandert und hatten auf Seitenstrassen brandgerodet. 1977 lebten etwa 3000 Pflanzer im Ge​biet. EinTeil von ihnen arbei​tote zu sehr tiefen Löhnen für Be​amte in der Hauptstadt. Die anderen hatten dem früheren Stammeschef des Gebietes einen kleinen Betrag für die Pflanzrechte bezahlt. Von den Gesetzen der Gross​stadt wussten die meisten nichts. Die Waldfläche wurde bis auf kleine Reste total gero​det, trotz dem gesetzlichen Rodungs- und Siedlungsver​bot. Die Firma Clinton kündigte den Vertag. Die Regie​rung machte noch einen Ver​such, die illegalen Pflanzer hinauszuwerfen. Doch dazu fehlten die Forstbeamten. Für den Mbuku-Wald war es ohnehin bereits zu spät. Ent​lang der nun 4-jährigen Haupterscbliessungsstrasse traten die ersten Erosionser​scheinungen auf 1978 ver​liessen die ersten Pflanzer das Gebiet wieder - freiwil​lig. Der Boden gab nichts mehr her für die Landwirt-schaft. Sie folgten den Holz​fällern in abgelegenere Ge​biete. Das Schicksal des Mbuku-Waldes war besie​gelt.

*Namen geändert.

Lexikon:

Pflanzer – 
Bauern, die auf dem Gebiet der Holzfäller Bananen und andere Nutzpflanzen anbauen.

Holzgesellschaft – Firma, die Bäume fällt und daraus Bretter sägt. Das Holz wird nachher verkauft.

brandroden – Um eine Pflanzfläche zu bekommen, werden Büsche und kleinere Bäume abgebrannt.

